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Generalversammlung VBC Oerlikon 
 
Datum:  Dienstag, 9. Mai 2017 
Zeit:  19.00 Uhr 
Ort:  Foyer Hirschengraben 7, Zürich 
 
Anwesend: Vorstand (6), Vereinsmitglieder (32) 
 
Traktandenliste 
1. Begrüssung 
2. Wahl Stimmenzähler/in 
3. Abnahme des Protokolls der GV vom 19.04.2016 
4. Jahresrückblick 
5. Abnahme der Jahresrechnung 2016/17 
6. Budget 2017/18 
7. Wahlen 
8. Jahresprogramm 
9. Varia 
 

1. Begrüssung 
Manja Theurich begrüsst als Präsidentin im Namen des Vorstandes die anwesenden 
Clubmitglieder und dankt für das Erscheinen. Bei unentschuldigtem Fernbleiben wird 
eine Busse von 30.- CHF erhoben. Zur Erfassung der Anwesenden wird eine 
Anwesenheitsliste geführt.  
 
Manja kann durchaus nachvollziehen, dass die GV nicht der liebste Event ist für die 
Clubmitglieder. Aber, wir als Club müssen die GV durchführen. Leider haben wir 
teilweise Abmeldungen erhalten, die an die Grenze des anständigen Umgangs 
miteinander gehen.  
 

2. Wahl Stimmenzähler/in 
Stefan Kümin wird als Stimmenzähler gewählt. Er zählt 32 anwesende ohne 
Vorstand, inklusive Vorstand sind es 38 Anwesende.  
 

3. Abnahme des Protokolls der GV vom 19.04.2016 
Das Protokoll wird einstimmig genehmigt. 
 

4. Jahresrückblick 
Herzlichen Glückwunsch an das Damen 2 und das Herren 1 für den Aufstieg! 
 
Damen 1 
Die Saison stand unter dem Motto: Suchen und Finden. Zuerst haben sie einen 
neuen Trainer mit einem guten Gesamtpaket gesucht. Am Schluss standen sogar 
zwei Trainer in der Halle mit Manuel und Jens. Das hat zu harten Trainings und 
einem guten Teamgeist geführt. Leider geht Manuel, was Jens jedoch nicht davon 
abhält, das Team weiter zu trainieren. 
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Suche nach einem gemeinsamen Saisonziel: Aufstieg ja oder nein? Dann war klar, 
mit den bekannten Spielerinnen den Aufstieg anzustreben unter zusätzlicher 
Verstärkung neuer Spielerinnen. 
 
Finden von guten Spielen: Es wurden viele Spiele gewonnen, aber gegen Wald und 
auch Dübendorf hat sich das D1 schwergetan. Am Schluss gab es dann doch noch 
einige knappe oder unnötige Niederlagen, was zum dritten Platz geführt hat.  
 
Damen 2 
Das D2 ist sehr gut in die neue Saison gestartet, mit 16 Spielen und 16 Siegen. 
Gegen den Tabellenzweiten haben sie sowohl in der Hin- als auch in der Rückrunde 
zwei super Spiele gespielt. Bei der Rückrunde haben sie das Spiel auswärts gegen 
Wiedikon mit etwa 30 Fans gewonnen.  
 
Es ist ihnen bewusst, dass es in der 4. Liga härter wird und sie freuen sich auf die 
neue Saison. Sie machen eine Kooperation mit dem bisherigen Trainer Martin und 
zwei Spielerinnen, die Trainings übernehmen und freuen sich auf ein paar 
Konkurrenzmatches gegen das D1.  
 
Damen 3 
Das Damen 3 hatte leider letzten Frühling viele Austritte. Auch ihre Saison stand 
unter dem Motto Suchen und Finden: Sie haben dann ziemlich schnell neue 
Spielerinnen gefunden und sind mit 11 Spielerinnen in die neue Saison gestartet. Die 
Saison hat leider ohne Trainer begonnen, bis sich Martin als Trainer vom D2 zur 
Unterstützung zur Verfügung gestellt hat.  
 
Leider hat das D3 als neues Team nicht viele Spiele gewonnen, da sie sich zuerst 
als Team haben zusammenfinden müssen. Unglücklich kam weiter die Verletzung 
von Janine dazu. Die Saison mussten sie als Tabellenletzte abschliessen. Einige 
Spielerinnen werden das Team auch jetzt verlassen, weswegen sie wieder fleissig 
neue Spielerinnen suchen. Sie freuen sich auf die neue Saison und hoffen, dass sie 
gestärkt starten können. 
 
Herren 1 
Das Herren 1 ist erfolgreich in die 2. Liga aufgestiegen mit insgesamt sieben Punkten 
Vorsprung zum Zweiten. Konsequent hat das H1 jedes Spiel gewonnen, bis auf 
einen Ausrutscher. Das H1 sieht zu, dass sie die nächste Saison erfolgreich in der 
zweiten Liga verbleiben können. 
 
Neu wird Dominik als Trainer und Coach einspringen, da Niklas das Team verlassen 
wird.  
 
Herren 2 
Das H2 hatte eine kurze Saison mit insgesamt acht Spielen. Mit einem Punkt mehr 
wäre das H2 auch aufgestiegen, hat also insgesamt eine gute Saison gespielt. Beim 
letzten Spiel fehlte ihnen jedoch ein wichtiger Spieler, sonst hätte dort ein Sieg auch 
für den Aufstieg gereicht. 
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Zwei Pascals steigen leider aus dem Club aus, zudem fehlen noch ein, zwei Spieler, 
die „verschollen“ sind. Für die nächste Saison sind Trainerideen da und sie sind 
positiv, dass es klappt.  
 
Ein besonderer Moment dieser Saison: beim Rückstand von 24:17 haben sie den 
Satz noch gewonnen! 
 
Mixed 
Das Mixed ist mit dem Saisonziel „sicher nicht absteigen“ gestartet, eher im guten 
Mittelfeld und höher platzieren. Mit den neuen knallgrünen „Liebli“ sind sie gut in die 
Saison gestartet, insgesamt war es ein Auf und Ab. Am Schluss sind sie auf dem 
dritten Platz gelandet, weil der Meister überqualifiziertes Personal eingesetzt hat und 
zurückgestuft worden ist.  
 
Die Trainings sind besser besucht als auch schon, die Bilanz ist soweit konstant. Das 
Zusammenspiel in den Matches ist manchmal schwierig, weil nicht alle zusammen 
trainieren. Der Zusammenhalt im Team ist gut, sie sind eine verschworene Truppe. 
Das Skiweekend hat das Mixed „fast adoptiert“, was zusätzlich zu einem guten 
Zusammenhalt führt. Auf die neue Saison gibt es keine grossen Änderungen.  
 

5. Abnahme der Jahresrechnung 2016/17 
Allgemein: 

 Wir haben einen kleinen Gewinn von CHF 3‘000 erwirtschaftet. 

 Insgesamt mehr Mitgliederbeiträge dank neuen Mitgliedern als budgetiert. 

 Die Helfereinsätze funktionieren, wir haben viel eingenommen 

 Nachzahlung für Schirigelder, daher grössere Ausgaben. 

 Grösste Abweichung ist der Posten Meisterschaftsbeiträge, da der Beitrag für 
die nächste Saison bereits Voraus bezahlt worden ist.  
 

Revision: Andrea Tarnutzer hat die Jahresabschlussrechnung kontrolliert und 
abgenommen.  
 
Entscheid: Die Jahresrechnung wird einstimmig abgenommen. 
 

6. Budget 2017/18 
Allgemein: 

 Übernahme der Ausgaben und Einnahmen vom letzten Jahr.  

 Einzige Änderung: weniger Meisterschaftsbeiträge aufgrund der 
Doppelzahlung in der Saison 16/17 

 Budget für Hallenmiete erhöht, wegen der Möglichkeit zusätzlicher Hallen 

 Geld für neue Trikots und Material budgetiert 

 Insgesamt ein Minus von CHF 2‘000 budgetiert 
 
Entscheid: Das Budget wird einstimmig abgenommen. 
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7. Wahlen 

Präsidentin:    Manja Theurich 
Vizepräsidentin:   Rebecca Rotondari 
Administratives:   Aline Steiger 
Hallen/Spielplan:   Martina Bösch 
Kasse:    Oliver Sieber 
Schreiber/Schiedsrichter:  Jesco Jung 
 
Entscheid: 
Die bestehenden Personen werden auf ihren Ämtern einstimmig wiedergewählt.  
 
Wahl der weiteren Ämter:  

 Revision: Andrea Tarnutzer stellt sich erneut als Revisorin zur Verfügung. Sie 
wird einstimmig wiedergewählt. 

 Internet: Argyro Tzitzi vom Damen 3 stellt sich erneut zur Verfügung.  

 Facebook: Nicole Moor betreut die Facebookseite des Clubs und wird dies 
auch nächste Saison tun. 

 Lizenzen: Pascal Dubacher tritt aus dem Club aus und gibt des Lizenzwesen 
ab. Das Amt wird mit dem Amt der Kasse zusammengelegt, was eine bessere 
Kontrolle ermöglicht, wer die Lizenzen bezahlt hat und somit auch Anspruch auf 
den Bezug der Lizenz hat.  

 Materialwart: Casimir Schwank vom Herren 1 stellt sich nochmals zur 
Verfügung.  

 Sponsoringamt: übernimmt der Vorstand. Der Vorstand setzt vor allem auf 
Einnahmen von Helfereinsätzen bei Anlässen, die sich bereits gut eingespielt 
haben. Die Koordination übernimmt Rebecca vom Vorstand. 

 
Vorankündigung Antrag GV 2018:  
Im Vorstand soll ein Vertreter je Team dabei sein. Voraussichtlich werden zwei 
Vorstandsämter per Vereinsjahr 2018/19 frei – Präsident/in und Administration. Die 
Diskussion zur Besetzung der freiwerdenden Posten wird an einer der nächsten 
Vorstandssitzungen lanciert und so rasch als möglich im Club kommuniziert. 
 

1. Jahresprogramm 

 Die Spielplansitzung findet am Mittwoch 21. Juni 2017 voraussichtlich in 
Wetzikon statt.  

 Das Saisonabschlussturnier findet wieder am letzten Montag der Saison statt 
(10.7.17). Der Vorstand organisiert es. 

 Beachweekend: Andrea Tarnutzer übernimmt die Organisation für diesen 
Sommer. 

 Schreiber: Dieses Jahr wird es einen Schreiberkurs geben, geplant wäre er für 
kurz vor der Saison.  

 Schiri: Schiedsrichter sind fast alle angemeldet, aktuell fehlt einer. Danke an 
alle, die in der letzten Saison kurzfristig eingesprungen sind.  

 Fonduessen: Das Damen 1 übernimmt die Organisation für die nächste 
Saison wieder. 

 Skiweekend: Andi Riedhauser wird angefragt, ob er das wieder macht.  
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 Volleyday 2017: Dieses Jahr es nicht gut geklappt mit den Sponsoren. Für 
nächstes Jahr ist wieder eine kleine Preisverleihung geplant.  

 Volleyday 2018: Das Turnier findet am 15.4.2018 (vor Sechseläuten) statt, die 
Halle wird vom Vorstand reserviert. Esther Hummel vom D2 würde die 
Organisation gerne wieder übernehmen.  

 
Helfereinsätze bei Anlässen 

 Der Greifenseelauf im September 2017, eine mögliche Teilnahme des Clubs 
ist aber noch offen 

 Der Silvesterlauf Ende Dezember 2017 

 Der Zürimarathon findet am 8.4.2018 

 Am Urban Bike Festival 2017 haben zwei teilgenommen von unserem Club, 
vielen Dank.  

 
Beim Silvesterlauf ist es gut, wenn wir mehrere Personen sind, damit die Einsätze 
aufgeteilt werden können. Sonst ist der Einsatz wirklich hart, da es oft sehr kalt ist. 
Vielen Dank an alle für den diesjährigen Einsatz an diesen Anlässen. 
 

2. Varia 
Treffen Vorstand und Mannschaftsverantwortliche: Die Terminumfrage ist gestartet, 
die Sitzung wird in der ersten Juni-Hälfte stattfinden. Die Teilnahme des 
Mannschaftsverantwortlichen oder mindestens einer Vertretung des Teams – 
ausserhalb vom Vorstand – wird erwartet. 
 
Ein Spielsamstag in den Fluntern ist wieder vorgesehen. Der Termin ist noch nicht 
fixiert, ist aber sicher für Oktober/November 2017 vorgesehen.  
 
Input: Der Mitgliederbeitrag von 320 Franken ist etwas teuer. Bei einem Überschuss 
im Budget ist es daher schön, wenn die Beiträge wieder gesenkt werden können.  
 
Martina: Zusätzliche Hallenmöglichkeiten sind vorhanden. Es ist ein rechter Kampf 
zwischen den Vereinen. Sobald es etwas Konkretes gibt, werden wir auf die 
Mannschaften zugehen. Martina ist intensiv dabei, etwas zu suchen. Vielen Dank an 
sie.  
 
Input Martin (Trainer D2) 
„Spielt Musik ab mit Countdown“ und hält seine Rede in Englisch: Es ist schön, 
erfolgreich zu sein und in eine höhere Liga aufzusteigen. Aber, wir müssen etwas tun 
und uns weiterentwickeln. Dafür hat Martin eine Vision erstellt: Der Vorstand und 
Martin versuchen, für Mittwoch ein Techniktraining zu organisieren. Dann kann 
jemand im D3 einsteigen und sich weiterentwickeln und wenn man stärker wird, kann 
man im D2 zusätzlich trainieren. Das wäre ein Angebot an vier Trainings pro Woche. 
Dazu brauchen wir ein D1 an der Front. Esther und Berlinde (D2) übernehmen das 
Freitagtraining, Martin das Montagtraining. Er schlägt vor, dass das Freitagtraining 
auch für Matches gegen das D1 genutzt werden kann. Wir müssen insgesamt besser 
miteinander kooperieren. Das D2 wird auch das D3 mit Trainings unterstützen. Dies 
kann der Weg sein, wie wir unter den Vereinen in Zürich den Lead übernehmen 
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können. Wir brauchen starke Partnerschaften und Freunde. Danke an alle, die mit 
ihrer Unterstützung da sind! Vielen Dank!  
 
Es besteht die Möglichkeit, die Halle am Mittwoch vor dem Training des D1 für das 
Damen 3 zu nutzen. Diese anderthalb Stunden können für ein Techniktraining 
genutzt werden. Ab 17.5.17 starten wir mit diesem Training, das Manja durchführt. 
Martina vom D3 ist Ansprechpartnerin.  
 
Mitgliederbeträge sind bis Ende Juni 2017 einzuzahlen.  
 
Ende der Sitzung: 20:05 Uhr 
Protokoll: Aline Steiger 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
  


